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Einleitung

Singen!

Kann ja jede: r - irgendwie.
Kommt aus dem Bau� heraus.
Oder aus dem Herzen.
Mit viel Gefühl!
Mit Begeisterung!
Aus den Tiefen der Seele und dadur� berührend.
Zu Tränen rührend.
Überwältigend, mitreißend, wunders�ön.

Aber irgendwie au� gar ni�t so einfa�.
Wer es von Anfang an fundiert und praxisnah lernen will -
für den: die ist diese Gesangss�ule.
Die Gesangss�ule des 21. Jahrhunderts.

Das Jahrhundert, in dem man weiß, dass die Grundlagen der
Stimmbildung für alle Arten des Gesangs erstmal mehr oder
weniger glei� sind.
Egal, ob si� die Stimme ents�eidet, klassis� (Lied, Oper,
Konzert, Opere�e) oder ni�t klassis� (Jazz, Chanson, Pop,
Soul, Funk, Ro� oder Musical) zu singen.



Deswegen können alle Singenden die Stimmübungen in
diesem Band nutzen. Bei den Übungsstü�en gibt es des
Ö�eren mehrere Versionen in vers�iedenen Stilistiken.

Diese S�ule ist für jede: n geeignet - für angehende
Klassikstudierende genauso wie für zukün�ige Popstars.
Allerdings sollte sie unbedingt zusammen mit einem: einer
erfahrenen Gesangslehrer: in genutzt werden! Es brau�t die
Eins�ätzung, die Anleitung und das Feedba� sowie die
Anpassung des individuellen Anfangstons bei den
Stimmübungen. Eine fortwährende Begleitung in Form von
regelmäßigem Gesangsunterri�t ist die Voraussetzung für
den Erfolg bei der Nutzung dieses Bu�es und au� für die
Gesundheit der Stimme.

In diesem Sinne wüns�en wir maximal viel Spaß und Toi
Toi Toi!



Das Instrument Stimme

Viellei�t habt ihr bereits Band I der Gesangss�ule des 21.
Jahrhunderts dur�gearbeitet, eure Stimme entde�t,
trainiert und entwi�elt und brennt jetzt darauf, endli�
weiterzuma�en?

Oder aber ihr habt anderweitige Erfahrungen mit eurer
Stimme gema�t:
Viellei�t singt ihr in einem Chor? Oder ihr habt das Ziel, an
einer Musikho�s�ule oder an einer Musical-Akademie zu
studieren?

Oder aber ihr studiert s�on an der Musikho�s�ule oder
an einer Akademie. Viellei�t seid ihr au� Gesangslehrer:
innen und freut eu� über die Anregungen einer
strukturierten Gesangss�ule.

Wo au� immer ihr gerade steht, Band II baut natürli� auf
Band I auf und ihr habt im Idealfall s�on folgende Dinge
kennengelernt:

Gesangste�nik:
- erhöhtes Körperbewusstsein; Lenkung des körperli�en

Zustandes in Ri�tung ideales Glei�gewi�t zwis�en



dynamis�er Spannung und lo�erer Entspannung
- Dosierung der Atemlu�; Ausbildung der „Atemstütze“
- Aktivierung der Klangräume dur� Summen (m, n, ng)
- Training der Mundwerkzeuge für deutli�e Konsonanten

(s�nelle und bewegli�e Zunge, aktive Lippen, lo�erer
Unterkiefer)

- Erklingen der Stimme auf allen Vokalen a, e, i , o ,u; Ertönen
der Stimme auf einzelnen Umlauten (ö ü) und Diphthongen
(ui)

- Grundlagen für das Legatosingen
- Stimmansatz aus dem Piano heraus (leise, san�e Töne);

Pianokultur und Nutzung der Randstimme

Musiktheorie:
- alle Notennamen inklusive Vorzei�en
- alle Notenwerte
- Halbtons�ri�e
- Ganztons�ri�e
- Chromatis�e Tonleiter
- Ganztonleiter



 

In Band II werden die Übungen anspru�svoller, länger und
komplexer. Im musiktheoretis�en Teil werden die Intervalle
sowie Dur und Moll erläutert; außerdem widmen wir uns
einigen Gestaltungsmögli�keiten beim Singen.

Zur Erinnerung hier no� mal ein paar Fakten über den
Au�au der Stimme. In Band I haben wir die Stimme mit
einer Geige vergli�en: Die Stimmbänder sind wie die Saiten
einer Geige, die dur� die Atemlu�, genauer dur� die
Atemführung, in S�wingung versetzt werden, so wie es der
Bogen bei der Geige ma�t. Der Resonanzraum und
Klangverstärker der Geige, also der hohle Holzkörper hat
seine Entspre�ung bei der Stimme im Vokaltrakt.

Die Entde�ung und optimale Nutzung der Klangräume
(die Räume der Brust und des Kopfes) sowie die virtuose
Beherrs�ung der Atemführung sind neben einer guten
Artikulation (Textverständli�keit) wi�tig, um gut zu
klingen und gesund und professionell zu singen.

Au� in Band II gehen wir wieder strukturiert vor und geben
eu� zum Training des Handwerkzeuges:

1. Übungen für den Körper & die Haltung
Ü



2. Übungen für die Atemführung
3. Aufwärmübungen für die Stimme
4. Übungen für die Mundwerkzeuge

(Zusammenspiel von Zunge, Zähnen, Lippen und Kiefer)
5. Übungen auf Silben und kombinierten Vokalen

(Vokalklarheit, Vokalausgleich, Bewegli�keit der Stimme,
Stimmansatz)

In diesem Band dur�wandern die Übungen größere
Tonabstände als in Band 1, dadur� wird euer Ambitus
(Stimmumfang) erweitert.
Es werden alle Register angespro�en und im Idealfall
ausgegli�en = Registerausgleich.
Selbstredend steigert si� dur� die Übungen au� die
Tragfähigkeit und das Volumen eurer Stimme.

Auf der nä�sten Seite findet ihr no� mal einen Überbli�
über die
vers�iedenen Ebenen der Gesangsstimme, über die
Qualitäten der Gesangsstimme und über die Ebenen der
Gesangskunst.

Gut ausgesta�et mit theoretis�-strukturellem Überbli�
geht es dana� endli� wieder an die Praxis!

Die Ebenen der Gesangsstimme



Körper

Haltung

Atem

Resonanz- und Klangräume

Mundwerkzeuge

Register

Die Qualitäten der Gesangsstimme

Intonationssi�erheit sauber singen
Textverständli�keit Bots�a� verständli� transportieren

Vokalklarheit verstanden werden
Vokalausglei� s�ön und unverwe�selbar klingen

Registerausglei� immer erkennbar klingen
Legatokultur gesunde Stimmfunktion/Hörbarkeit

Ambituserweiterung den vollen Stimmumfang nutzen
Tragfähigkeit/Volumen kra�voll klingen

Die Ebenen der Gesangskunst

Te�nik

Repertoire

Ausdru�


